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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser,

zum 500. Reformationsjubiläum bieten wir Ihnen für die Arbeit in Ihren Gruppen in dieser Ausgabe 
des FUNDUS verschiedene Einheiten zum Themenschwerpunkt Reformation an. Zu Beginn wer-
den Sie über die Veränderungen in der revidierten Ausgabe der „neuen“ Lutherbibel informiert und 
dazu eingeladen, Bibeltexte verschiedener Ausgaben miteinander zu vergleichen. Anschließend erfahren 
Sie etwas aus dem Leben Martin Luthers anhand von verschiedenen Luther-Bildern und „Skizzen“ 
einzelner Lebensabschnitte. Die beiden folgenden Einheiten beschäftigen sich mit einigen Frauen der  
Reformation: Lernen Sie das Internetprojekt „www.frauen-und-reformation.de“ kennen und 
entdecken Sie Frauen der Reformation in der eigenen Region. Fünf weitere Kurzportraits reformato-
rischer Frauen zeigen, wie Frauen sich immer wieder für die Erneuerung der Kirche eingesetzt haben. 
Tauschen Sie sich darüber aus, was Sie an den Frauen beeindruckt.

Herzliche Grüße aus dem Landesverband
Christine Kucharski
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Bonn-Bad Godesberg, Mai 2017
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